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Sommer
(Johann Wolfgang von Goethe)

Der Sommer folgt. Es wachsen Tag und Hitze,
und von den Auen dränget uns die Glut;
doch dort am Wasserfall, am Felsensitze
erquickt ein Trunk, erfrischt ein Wort das Blut.

Der Donner rollt, schon kreuzen sich die Blitze,
die Höhle wölbt sich auf zur sichern Hut,
dem Tosen nach kracht schnell ein knatternd Schmettern;
doch Liebe lächelt unter Sturm und Wettern.
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
der Gemeinde Südharz sowie  
des Ortschaftsrates Stolberg

Gremium: Haupt- und Finanzausschuss Gemeinde 
Südharz

Sitzungstermin: Dienstag, 12.06.2018, 16:00 Uhr
Ort, Raum: Ortsteil Roßla, Wilhelmstraße 4, Zimmer 

301, 06536 Südharz

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 24.04.2018
5 Informationen
6 Beratung der Kurtaxensatzung
7 Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe
8 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Beschlussfassung Schließung einer kommunalen Ein-

richtung
10 Anfragen und Anregungen

Rettig
Vorsitzender Haupt- und Finanzausschuss

Die Verwaltung informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Südharz

Gremium: Gemeinderat Südharz
Sitzungstermin: Mittwoch, 13.06.2018, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Ortsteil Roßla, Wilhelmstraße 53, 

06536 Südharz

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.02.2018
5 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 28.03.2018
6 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 25.04.2018
7 Protokollkontrolle
8 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse

9 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen der Amtslei-
ter und Bürgermeister

10 Informationen aus der Verbandsversammlung des Was-
serverbandes „Südharz“

11 Beschlussfassung über die Berufung des Ortswehrlei-
ters der Ortsfeuerwehr Breitenstein

12 Beschlussfassung über die Berufung des stellvertre-
tenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Breiten-
stein

13 Beschlussfassung über die Berufung des stellvertreten-
den Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Kleinleinungen

14 Beschlussfassung zum Konsolidierungskonzept 2018
15 Beschlussfassung der Haushaltssatzung der Gemeinde 

Südharz mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018
16 Beteiligungen der Gemeinde Südharz zum Haushalt 

2018
17 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 

zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungs-
verbandes „Selke/Obere Bode“ 2018

18 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungs-
verbandes „Wipper/Weida“ 2018

19 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 
zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungs-
verbandes „Helme“ 2018

20 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
21 Rechtsangelegenheiten
22 Personalangelegenheiten
23 Beschlussfassung Bereitstellung Dienstauto
24 Beschlussfassung Personalangelegenheiten
25 Beschlussfassung Rechtsangelegenheiten/Personalan-

gelegenheiten
26 Beschlussfassung Rechtsangelegenheit
27 Beschlussfassung Verkauf Grund und Boden im OT Brei-

tungen
28 Beschlussfassung Grundstücksangelegenheit im OT 

Hayn
29 Beschlussfassung Grundstücksangelegenheit im OT 

Schwenda
30 Beschlussfassung Grundstücksangelegenheit im OT 

Hainrode
31 Grundstücksangelegenheiten
32 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
33 Anfragen und Anregungen

Andreas Schmidt
Vorsitzender des Gemeinderates
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Zur „Goldenen Hochzeit“

01.06. Helga und Werner Blumrich
OT Stolberg (Harz)

15.06. Sabine und Jürgen Schulze
OT Rottleberode

28.06. Bärbel und Klaus-Dieter Transchel
OT Schwenda

28.06. Jutta und Gerhard Hammer
OT Wickerode

29.06. Bärbel und Kurt Zielke
OT Breitenstein

Zur „Eisernen Hochzeit“

27.06. Charlotte und Horst Steinkopf
OT Rottleberode

am 09.06.2018 Frau Regina Engelhardt zum 90. Geburtstag
am 11.06.2018 Frau Erika Liesegang zum 70. Geburtstag
am 19.06.2018 Frau Eva Hänsch zum 85. Geburtstag
am 19.06.2018 Herrn Wolfgang Westram zum 80. Geburtstag
Südharz OT Uftrungen
am 08.06.2018 Frau Ruth Dargel zum 85. Geburtstag
am 30.06.2018 Frau Ingrid Hellwig zum 80. Geburtstag

Zum Geburtstag

Südharz OT Agnesdorf
am 17.06.2018 Herrn Joachim Kulbe zum 80. Geburtstag
Südharz OT Bennungen
am 02.06.2018 Frau Sigrid Wernecke zum 75. Geburtstag
am 15.06.2018 Herrn Rudolf Gottschalk zum 85. Geburtstag
am 18.06.2018 Herrn Werner Braband zum 70. Geburtstag
am 21.06.2018 Frau Uta Eckermann zum 80. Geburtstag
Südharz OT Breitenstein
am 14.06.2018 Frau Edelgard Westphal zum 90. Geburtstag
am 19.06.2018 Herrn 

Hans-Dieter Fleckstein zum 80. Geburtstag
Südharz OT Breitungen
am 11.06.2018 Frau Hanna Schucht zum 85. Geburtstag
Südharz OT Dietersdorf
am 15.06.2018 Frau Rita Spitzbarth zum 75. Geburtstag
am 19.06.2018 Frau 

Hannelore Schwertfeger zum 75. Geburtstag
Südharz OT Dittichenrode
am 01.06.2018 Herrn Werner Ottilie zum 75. Geburtstag
Südharz OT Hayn (Harz)
am 07.06.2018 Herrn Klaus Geletz zum 70. Geburtstag
am 13.06.2018 Herrn Joachim Beilecke zum 75. Geburtstag
am 27.06.2018 Frau Heidelinde Beilecke zum 70. Geburtstag
am 27.06.2018 Herrn Heinz Benkenstein zum 80. Geburtstag
Südharz OT Kleinleinungen
am 21.06.2018 Herrn Werner Janz zum 75. Geburtstag
Südharz OT Roßla
am 08.06.2018 Frau Wally Zimmer zum 90. Geburtstag
am 15.06.2018 Frau Ruth Petow zum 95. Geburtstag
am 27.06.2018 Herrn Helmut Köttig zum 80. Geburtstag
am 28.06.2018 Herrn Horst Schäfer zum 70. Geburtstag
Südharz OT Rottleberode
am 13.06.2018 Frau Gertraud Neumann zum 75. Geburtstag
am 15.06.2018 Frau Erika Kolb zum 80. Geburtstag
am 29.06.2018 Herrn 

Hans-Joachim Hallbauer zum 80. Geburtstag
Südharz OT Stolberg (Harz)
am 06.06.2018 Herrn Dieter Hohmann zum 70. Geburtstag
am 07.06.2018 Frau Ilse Büchner zum 80. Geburtstag
am 07.06.2018 Herrn 

Gerhard Czernohorsky zum 70. Geburtstag

Ortschaft Breitungen

Die nächste Ausgabe 
erscheint am  

Freitag, dem 22. Juni 2018

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Montag, der 11. Juni 2018
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Das Rätzelfoto zeigt ein solches Kreuz, dass in der nördlichen 
Ecke eines ursprünglichen Schulhauses eingemauert wurde 
und auch nach dem Umbau zum heutigen Wohnhaus erhal-
ten geblieben ist.
Der Sage nach, soll das Kreuz zum Gedenken an den gewaltsa-
men Tod eines Rottleberöder Burschen aufgestellt worden sein.
Auf der Grünanlage vor dem Gebäude steht ein weiteres Süh-
nekreuz. Es wurde 1968 im Gelände des damaligen VEB „Har-
zer Gipswerke“ an der Stelle gefunden, an welcher der “Toten-
weg“ aus dem „Alten Stolberg“ in die Talebene der Thyra führt.

Information zum Sanierungsgebiet  
„Ortskern-Roßla“
In den letzten Tagen haben die Grundstückseigentümer im Sa-
nierungsgebiet „Roßla-Ortskern“ die angekündigte Ablösever-
einbarung über die Ausgleichsbeträge erhalten. Zum Verständ-
nis haben wir wichtige Fragen auf einem Merkblatt erläutert und 
eine Beispielrechnung beigefügt.
Zu Fragen und zur Besprechung Ihrer persönlichen Situation 
nutzen Sie bitte die nachfolgenden Termine im Verwaltungsge-
bäude Wilhelmstraße 4 in Roßla.

Dienstag, 12.06.2018 9 – 12 Uhr 13 – 15 Uhr
Donnerstag, 14.06.2018 9 – 12 Uhr 13 – 16 Uhr
Dienstag, 19.06.2018 9 – 12 Uhr 13 – 18 Uhr
Donnerstag, 21.06.2018 9 – 12 Uhr 13 – 16 Uhr
Dienstag, 26.06.2018 9 – 12 Uhr 13 – 18 Uhr

Dort kann auch die Bodenrichtwertkarte vom Landesamt für 
Vermessung und Geoinformation eingesehen werden.

Anmeldung bitte bei Frau Stolle
Tel.: 034651 38966
E-Mail: petra.stolle@rossla.de
oder Frau Ertner
Tel.: 034651 38976
Bei Klärungsbedarf können Sie gern von diesem Angebot Ge-
brauch machen.

Bau-/Ordnungsamt

Ortschaft Roßla

Ortschaft Rottleberode

1050 Jahre Rottleberode

Auflösung des Bilderrätzels vom Mai

Die Kreuzsteine von Rottleberode
Die Steinkreuze sind meist 80 – 100 Zentimeter hohe und 
40 – 60 Zentimeter breite klobige Kreuze. Sie wurden oft aus 
einem Block (Granit, Sandstein, Kalk oder Basalt) gehauen 
und zählen zu den ältesten Flurdenkmalen. Sie befinden sich 
entlang der alten Straßen und Wegkreuzungen, an Bäumen 
und Waldrändern, auf Anhöhen oder auf Gemeinde- und al-
ten Herrschaftsgrenzen.
Man glaubt, dass solche Kreuze u. a. auch als Grenzzei-
chen, Richtungsweiser (Wegkreuz) dienten. Einige könnten 
auch auf alte Formen der Gerichtsbarkeit zurückgehen, etwa 
als Schwurkreuze an denen Verträge besiegelt wurden. Der 
wahre Aufstellungsgrund ist nur von wenigen Steinkreuzen 
bekannt. Sicher ist nur, dass ein Großteil zwischen dem 13. 
Jahrhundert und der Zeit um 1530 aufgestellt wurde.
Am Südwestende von Rottleberode am Straßenzug „Kreuz-
grube“ in Richtung „Alter Stolberg“ befinden sich zwei solche 
Kreuze, wobei das erste wohl nur das restliche Oberteil eines 
früheren größeren Kreuzes zu sein scheint.
Beide Kreuze werden mit dem sogenannten „Totenweg“ in 
„Alten Stolberg“ in Verbindung gebracht und als sogenannte 
Sühnekreuze bezeichnet.
Die meisten Sühnekreuze sind zur Erinnerung an einen ge-
töteten bzw. verunglückten Menschen aufgestellt worden. 
Es war üblich am Tatort oder dort wo die Angehörigen es 
wünschten, ein solches Sühnekreuz (Sühne – ein schuldiger 
Mensch hebt seine Schuld durch eine Ausgleichsleistung auf 
und tut Buße) aufzustellen. Vorübergehende sollten zu einem 
Gebet für die Seele des Verstorbenen angeregt werden.

Eine Mitgliederversammlung  
erlebt tolle Überraschung!
Der Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung des DRK 
Ortsvereins Rottleberode waren am 22. April 2018 neben zahl-
reichen Mitgliedern auch die Ortsbürgermeisterin Helga Rum-
mel, der Vorstandsvorsitzende des DRK Kreisverbandes San-
gerhausen Andreas Claus, Petra Kretzschmar als Mitarbeiterin 
der Kreisgeschäftsstelle des DRK und der Vorsitzende des För-
dervereins der Freiwilligen Feuerwehr Rottleberode Ralf Mose-
bach gefolgt. Im Bericht des Vorstandes wurde besonders das 
Engagement vieler ehrenamtlicher Helfer bei der Vorbereitung 
und Durchführung der regelmäßigen Blutspendeaktionen ge-
würdigt. Damit leisten Spender und Helfer einen sehr wichtigen 
gesellschaftlichen Beitrag. Den Mitgliedern und Gästen konnte 
von vielfältigen Aktivitäten im Rahmen des Vereinslebens des 
Ortes berichtet werden. Ob bei der Seniorenweihnachtsfeier, 
beim Familiensporttag, beim Tag der offenen Tür der FFW, beim 
Adventskalender in den Fenstern von Rottleberode …, der Orts-
verein des DRK zeigt Präsens und Einsatz. Wir sind sehr froh, 
dass die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen des Ortes so 
gut klappt. Viele tolle Ergebnisse wurden im Verein erzielt. Wie 
immer gibt es neue Herausforderungen für dieses Jahr, die wir 
gemeinsam anpacken wollen. Im Jahr der Feierlichkeiten zur 
1050 Jahrfeier unseres Ortes wurde natürlich über die Beteili-
gung des Ortsvereins beim Bürgerfrühstück, den Beitrag zum 
Festumzug und den Kuchenverkauf am Festwochenende ge-
sprochen. Den Mitgliedern konnten wir stolz die neue Vereins-
fahne präsentieren.

Und nun zur tollen Überraschung für unsere Mitglieder. Als Eh-
rengäste begrüßten wir ganz herzlich die Familie Reinhold Sie-
bold. Anlässlich ihres 90. Geburtstages hatte Martchen Siebold 
auf alle Geschenke verzichtet und ihre Gäste um Spenden für 
den DRK Ortsverein Rottleberode gebeten. Bei der Mitglieder-
versammlung überreichte die Jubilarin die großzügige Spende 
in Höhe von 500 Euro. Damit wollte sich Frau Siebold bei allen 
Mitgliedern für die ehrenamtlichen Einsätze bei den Blutspende-
aktionen und das berufliche Engagement in den Sozialstationen 
zum Wohle älterer und kranker Bürger bedanken. Sie war selbst 
viele Jahre Mitglied des DRK Ortsvereins Rottleberode und hat 
in ihrer Tätigkeit als Kindergärtnerin bei Unfällen oft Erste Hil-
fe geleistet. In ihrem persönlichen Leben war sie und auch ihr 
Mann auf Bluttransfusionen angewiesen. Deshalb ist es ihr ein 
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Künstlerisch gestaltete Fliesen erzählen die 
Geschichte von Rottleberode

  Dank unserer guten Verbindung 
zum Geschwister-Scholl-Gymnasi-
um Sangerhausen, seinem Schul-
leiter, Herrn Jens Peter und vielen 
Lehrern und Schülern, gelang es 
dem Geschichts- und Traditions-
verein zu Rottleberode e. V. eine 
Zusammenarbeit zwischen Schule 

und Verein in Vorbereitung auf die 1050-Jahr-Feier des Ortes 
herzustellen.
Zum Beispiel erfährt nun ein Projekt, das in kreativer und akribi-
scher Vorarbeit von Frau Christa Franke über die Entwicklung von 
Handwerksbetrieben und Geschäften aus ihrer Kindheit bis in die 
Gegenwart hinein zusammengestellt wurde, eine Weiterentwick-
lung durch die Schüler des Schollgymnasiums gemeinsam mit 
ihrer Lehrerin, Frau Kathleen Fischer, im Kunstunterricht.
Die Rede ist von einer „Fliesenaktion“. So werden Fliesen mit 
einer entsprechenden Symbolik so aufbereitet, dass sie dem-
nächst an historischen Gebäuden und ehemaligen Geschäfts-
häusern zu sehen und natürlich auch bewundert werden können. 
So soll in Rottleberode in Vorbereitung auf das Gründungsjubi-
läum in gegenständlicher Weise eine Jahrhunderte- und Jahr-
zehnte alte Tradition und Entwicklung sichtbar gemacht werden.
Die erste Fliese erhält natürlich Frau Franke, die damit den 
Standort des ehemaligen Familienbetriebes der Bau- und Mö-
beltischlerei Karl Joch und Artur Spengler kennzeichnen. Weite-
re Fliesen werden dann an historischen Gebäuden, wie der St. 
Martini Kirche, der Domäne, der Wasserkunst, dem Hüttenhof u. 
a. zu sehen sein.
Wir wünschen uns auch weitere Interessenten. Fliesen mit der 
entsprechenden Symbolik können von den jetzigen Eigentümern 
ehemaliger Geschäfts- und Handwerksbetriebe sowie Bauern-
höfe beim Geschichtsverein bestellt und erworben werden.

besonderes Bedürfnis, den bereitwilligen Spendern Anerken-
nung zuteilwerden zu lassen. Frau Siebold findet es großartig, 
dass Frauen und Männer und auch junge Menschen ihren wert-
vollen und besonderen Lebenssaft für andere opfern. Der DRK 
Ortsverein Rottleberode bedankt sich ganz herzlich bei Frau 
Siebold und wünscht ihr weiterhin beste Gesundheit, nie versie-
gende Neugier sowie viele zufriedene und glückliche Stunden 
gemeinsam mit ihrem Mann.
Mit dem Geld will der DRK Ortsverein, ganz im Sinne der edlen 
Spenderin, eine besondere Aktion bei der nächsten Blutspen-
deaktion am 18. Juli 2018 organisieren. Für langjährige und flei-
ßige Spender soll es viele Überraschungen geben. Wir werden 
darüber nochmals detailliert informieren. Trauen Sie sich! Ob 
„Wiederholungstäter“ oder Erstspender wir, und natürlich auch 
unsere Ehrengäste Martchen und Reinhold Siebold, wünschen 
sich viele Mutige, die mit ihrer Blutspende Mut spenden.

 1050 Jahre Jubiläum  
 Rottleberode
  Unter dem Motto „Unser Dorf fei-

ert Jubiläum“, „unser Dorf wird 1050 
Jahre alt“ haben Schüler der zweiten 
Klasse der Grundschule „Thyratal“ in 
Rottleberode kleine Texte über ihren 
Wohn- bzw. Schulort geschrieben. 

Sie leisten damit einen weiteren Beitrag zur Vorbereitung 
auf das Ortsjubiläum. Sie teilen uns mit, was ihnen an 
Rottleberode gefällt und warum sie hier gerne zur Schule 
gehen, welche Sehenswürdigkeiten der Ort zu bieten hat 
und was die hier ansässigen Betriebe für die Region, für 
sie persönlich und ihre Familien bedeutet.

In den nächsten Auflagen des Amtsblattes wollen wir im-
mer vier Kinder zu Wort kommen lassen:
Lara Teuter
Das Sportzentrum in Rottleberode wurde 2006 eröffnet. 
Besonders gut finde ich die große Sporthalle mit den vie-
len interessanten Sportgeräten. Wir haben dort unseren 
Sportunterricht. Auf dem großen Sportplatz vor der Turn-
halle trainiert der Fußballverein „SV Wacker-Rottleberode“. 
Während der Wintermonate hat auch meine Fußballmann-
schaft der F-Jugend Uftrungen in der Turnhalle Training. Im 
Sportzentrum finden auch andere Sportwettkämpfe statt.

Lina Kahlmann
Ante-Holz ist ein holzverarbeitender Betrieb. Die Firma 
gibt es seit 10 Jahren in Rottleberode. Wir bekommen 
von Ante-Holz Pellets zum Heizen für die Schule. Knauf 
gibt es seit 1990 in Rottleberode. Dort wird Gips verar-
beitet. Die Produkte kommen weltweit zum Einsatz. In 
der schönen Grundschule „Thyratal“ wurden auch viele 
Gipsprodukte verbraucht, z. B. die Akustikdecken. Diese 
Decken „schlucken“ unseren Lärm. Das finde ich toll.

Magda Heling
Meine Schule gefällt mir sehr, weil sie viele bunte Farben 
hat. Besonders mag ich den großen Schulhof mit den 
vielen tollen Spielgeräten. In der großen Aula können wir 
singen und tanzen. Jeder Klassenraum hat eine andere 
Farbe. Die Schule hat eine schöne Bibliothek.

Nele Wernecke
Rottleberöder Teich: Mein Bruder Fynn geht dort angeln. 
Manchmal darf ich mit zum Angeln. Dann beobachte ich 
die Schwäne auf dem Wasser. Im Sommer kann man dort 
auch baden. Früher war es mal ein Freibad mit Bade-
meister und einem Kiosk.
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Familiensporttag

Wann? 16. Juni 2018, ab 10.00 Uhr
Wo? Sportzentrum Rottleberode
Wer? Alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern, Ge-

schwistern, Onkel und Tanten aus Nah & Fern, 
die Lust am Sport und Spiel haben

Egal welches Alter, für jeden ist etwas dabei!

Stationsbetrieb in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
> Bewegungsparcours, Torwandschießen
> Angelwerfen
> Tischtennisübungen, Turnschuhe für die Halle mitbringen!
> Bogenschießen
> Zielspritzen, Schraubendrehen
> Erste-Hilfe-Leistung: Deutsches Rotes Kreuz
> Quiz: Geschichts- und Traditionsverein
> Fußballturnier: Kinder gegen Eltern
Ab ca. 14.00 Uhr findet die Siegerehrung statt.
Für den kleinen und großen Hunger gibt es zum Mittag Nu-
deln mit Tomatensoße (für Kinder kostenfrei) und Leckeres 
vom Grill.
Stellt euch dem Familienwettkampf, bei dem der Spaß im 
Vordergrund steht.

Zu den sportlichen Aktivitäten laden herzlich ein: ITE „Thyra-
Kids“ und ortsansässige Vereine

Bambini-Pokal

Das Bilderrätsel vom Monat Juni
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der alten 
Dorfschmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache Tel. 
034656 20493
Herr Joachim Langer

Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge

Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz

Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz

Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder! Verleih 
von Büchern, gemütlichen Kaffeetrinken, 
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am Mittwoch 
16:00 - 18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651/2294 Öff-
nungszeiten nach Absprache

Bibliothek
Hallesche Str. 68b
Postanschrift: Wilhelmstr. 4, 
06536 Südharz
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Bibliothek
Neue Str. 3 (Grundschule)
Öffnungszeiten der Bibliothek
Die Bibliothek „LESEPUNKT“ ist in der 
Grundschule „Thyratal“ Rottleberode
mittwochs von14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet.

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: Montag 16:00 - 17:00 
Uhr und nach Vereinbarung

St. Cyriaci und Nicolai Kirche
Besichtigung der Kirche
nach Vereinbarung/Anruf: Frau Kraus, Tel. 
034658 21879
Herr Schanze, Tel. 034658 21804

Stolberg (Harz)

Museum ALTE MÜNZE und TOURIST - 
INFORMATION
Niedergasse 17/19, Tel. 034654 454 und 
19433 Fax 034654 729
Internet: www.tourismus-suedharz.de
Mai – Oktober geöffnet von Montag - 
Sonntag und Feiertage von 10 - 17 Uhr

Jeden Samstag 20 Uhr laden wir ein zur 
Abendführung im Museum ALTE MÜNZE
mit dem Münzmeistergesellen. Treffpunkt 
am Eingang, Niedergasse 17
Nächste Prägetermine in der ALTEN 
MÜNZE: 17.06. und 22.07.2018,
jeweils von 11 – 16 Uhr.
Jahresmedaille 2018: 280 Jahre St. Cy-
riaci und Nicolai Kirche Schwenda
80 Jahre Fresken von Karl Völker

Museum KLEINES BÜRGERHAUS
Rittergasse 14, Tel. 034654 85955
Öffnungszeiten:
Von Mai bis Oktober haben wir für Sie 
geöffnet
Mi.– So. und Feiertage, 
jeweils von 13 – 16 Uhr

Ritter - Museum und Harz - Taverne
Ausstellung einer Mittelalterlichen 
Rüstungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik
der freien Ritterschaft zu Stolberg, Ritter-
gasse 11
Am Wochenende, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ab 11:00 Uhr geöffnet

Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: Dienstag 16:00 - 18:00 
Uhr

SCHLOSS Stolberg
Tel.034654 858880
Öffnungszeiten:
Von Mai bis Oktober
Di. – So. und Feiertage von 10 - 17 Uhr
Führungen im Schloss:
jeden Freitag 20 Uhr 
mit der Kammerzofe
und jeden Samstag 15 Uhr
Treffpunkt am Schlosseingang 
im Innenhof

ST. MARTINI KIRCHE in Stolberg
Montag  geschlossen

Di. – Fr. 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet
Sa. – So. 13:30 - 17:00 Uhr geöffnet

Samstag + Sonntag jeweils 15 Uhr la-
den wir ein zu einer Führung durch die 
St. Martini Kirche Stolberg.

STADTFÜHRUNGEN durch Stolberg
Jeden Samstag und Feiertag 10:00 Uhr 
ab Markt,
Treffpunkt am Thomas-Müntzer-Denkmal
Führungen für Gruppen auf Anmeldung in 
der Tourist-Info Stolberg,
Niedergasse 17
Tel. 034654 454

JOSEPHSKREUZ
Tel. 034654 454 und 476
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
– erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
Von Mai bis Oktober
Montag von 11 – 16 Uhr geöffnet

(bitte beachten Sie aktuelle Aushänge)
Di. – So. und Feiertage von 10 – 18 Uhr 
geöffnet
Bei Sturm, Starkregen, Gewitter, Nebel 
bleibt das Kreuz aus Sicherheitsgründen 
geschlossen.

AndersweltTheater Stolberg
Am Markt 2
Tel. 034654 10550 
und 0174 3171270
Kleinkunstbühne im Zentrum der Stadt 
mit wechselnden
Inszenierungen, begleitet mit einem je-
weils passenden Themenmenü.
Spielplan und Reservierung unter: 
www.anderswelt-theater.de

Erlebnishof ALTE POSTHALTEREI 
in Stolberg
Niedergasse 50
Organisation von Postkutschfahrten
Terminabsprache unter 
Tel. 034654 856190 oder 
info@posthalterei-stolberg.de

Freizeitbad THYRAGROTTE
Thyratal 5a
Tel. 034654 92110

Achtung! Wegen notwendigen tech-
nischen Instandsetzungen bleibt das 
Freizeitbad Thyragrotte voraussicht-
lich bis Ende Juni 2018 geschlossen.

Besuchen Sie ab Saisonstart das Frei-
bad Kiesgrube Rossla.

Öffnungszeiten, wenn das Wetter es 
zulässt:
Di. – Fr. von 14 – 19 Uhr, Sa./So. 
von 11 – 19 Uhr
In den Sachsen-Anhalt-Ferien:
täglich von 11 – 19 Uhr

Uftrungen

Schauhöhle HEIMKEHLE
Von Mai bis Oktober öffnen wir für Sie 
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen 
in Sachsen-Anhalt, jeweils von 10 – 17 
Uhr. Die letzte Führung beginnt 16 Uhr.

Die Führungen beginnen jeweils 10:00, 
12:00, 14:00 und 16:00 Uhr.
Montag geschlossen

Während jeder Führung können Sie 
eine LED-Lichtshow mit Musik erleben.
Gruppenanmeldungen erbitten wir unter 
www.hoehle-heimkehle.de
oder Tel. 034653 305

Gaststätte HEIMKEHLE:
Montag Ruhetag

Öffnungszeiten:
ab Mai haben wir für Sie Di. – So., 
jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr
und nach vorheriger Absprache für Sie 
geöffnet.
Tel. 034653 727396

Was ist wann geöffnet?



Mit dem Reichsbahn-Nostalgie-Sonderzug  
nach Wörlitz und Ferropolis

Auf Grund der großen Nachfrage hat der Mansfelder Bergwerksbahn e. V. für den 25.08.2018 
wieder einen Sonderzug im Reichsbahn-Nostalgie-Look organisiert. Dieser, bestehend aus 
einer Diesellok V 100 (neu 202) in Reichsbahnlackierung und 4 Reisezugwagen aus den 
70er und 80er Jahren, wird am 25.08.2018 von Klostermansfeld um 7:55 Uhr starten. Dann 
geht es über Hettstedt, Sandersleben und Aschersleben, wo Zustiege ebenfalls möglich 
sind, ohne weitere Umstiege Richtung Wörlitz wo er planmäßig 10:21 Uhr eintrifft. Im Zug 
und auf der gesamten Fahrt muss niemand hungern oder dursten, denn ist eine Imbiss-
Versorgung a la „Mitropa“ sichergestellt. Es besteht optional die Möglichkeit 14:55 Uhr nach 
Ferropolis weiterzufahren. Wer in Wörlitz bleibt wird natürlich 17:27 Uhr auf der Rücktour 
wieder eingesammelt. 20:26 Uhr endet der Zug mit hoffentlich vielen glücklichen Fahrgäs-
ten wieder am Bahnhof Klostermansfeld in Benndorf.
„Sowohl in Wörlitz als auch in Ferropolis besteht genügend Zeit zur Selbsterkundung der 
jeweiligen Sehenswürdigkeiten“, so Marco Zeddel, verantwortlich für Öffentlichkeitsarbeit 
bei der Bergwerksbahn.
Der Wörlitzer Park, auch Wörlitzer Garten oder Wörlitzer Anlagen, in Wörlitz im Landkreis 
Wittenberg ist ein bedeutender Teil des heute als UNESCO-Welterbe gelisteten „Dessau-
Wörlitzer Gartenreiches“, das in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts unter der Regent-
schaft von Fürst Leopold III. Friedrich Franz von Anhalt-Dessau (1740–1817) geschaffen 
wurde. Der Park wurde am Wörlitzer See, einem Seitenarm der Elbe, angelegt und ist Teil 
des Netzwerks Gartenträume Sachsen-Anhalt. Er erstreckt sich insgesamt über eine Fläche 
von 112,5 Hektar und schließt sich direkt an die Stadt Wörlitz an. (Quelle: wikipedia.de).
Ferropolis, die „Stadt aus Eisen“ ist ein Museum und Veranstaltungsort nahe Gräfenhaini-
chen östlich von Dessau auf einer Halbinsel im ehemaligen Tagebau Golpa-Nord. Ferropolis 
ist Ankerpunkt der Europäischen Route der Industriekultur (ERIH).
In diesem Freilichtmuseum finden sich neben einem Eimerkettenschwenkbagger (Spitzna-
me „Mad Max“) und einem Schaufelradbagger („Big Wheel“) auch zwei Absetzer („Gemini“ 
und „Medusa“) und ein Raupensäulenschwenkbagger („Mosquito“).
In der ehemaligen Stromversorgungs-Station ist zusätzlich neben der Schaltwarte, den Kno-
chen eines ausgegrabenen Waldelefanten und den Spuren des Braunkohlebergbaus auch 
eine Ausstellung zur Vermessungstechnik (Markscheiderei) zu sehen. (Quelle: wikipedia.de)

Es gelten folgende Fahrpreise von allen Zustiegsbahnhöfen: 70,00 €/Erwachsener und 
45,00 €/Kind bis 13 Jahre. Mit diesem Angebot möchten die Bergwerksbahner auch wei-
terhin auf der „großen Schiene“ attraktive Angebote realisieren und in unregelmäßigen Ab-
ständen entsprechende Themenzüge anbieten. Fahrkarten für den Sonderzug nach Wörlitz 
und Ferropolis sind über die Bergwerksbahn und bei Abellio im Bahnhof Eisleben ab Juli 
(Reservierung erforderlich) erhältlich.

Termin: Samstag, 25.08.2018
Zustiege/Fahrzeiten: Sonderfahrplan (Siehe auch Fahrplan/Plakat)

Weitere Infos und Anmeldungen unter:
- mansfelder@bergwerksbahn.de ; www.bergwerksbahn.de
Tel. 034772 27640 
(Zu unseren Bürozeiten Mo. - Fr. von 07:00 bis 14:00 Uhr)
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Zur Fahndung ausgeschrieben - der Hirschkäfer

Zweifelsfrei gehört der Hirschkäfer (wissenschaftlicher Name Lucanus cervus) aufgrund
seiner imposanten Gestalt zu den bekanntesten Insekten hierzulande. Wer das Glück hatte, ein 
knapp zehn Zentimeter messendes Männchen in der freien Natur beobachten zu können, der 
wird dieses Erlebnis kaum vergessen. Sei es seiner stattlichen Größe oder seines fast schon 
Angst einflößenden geweihartig ausgebildeten Oberkiefers geschuldet: Dieser Anblick prägt 
sich dem Betrachter für immer ein. 

Doch leider ist es im vergangenen Jahrhundert ruhig geworden um den größten Käfer unserer 
Heimat. Infolge vielfältiger durch den Menschen hervorgerufener Umweltveränderungen - auf 
die hier nicht näher eingegangen werden soll - sind die einstmals gar nicht so seltenen Tiere 
fast vollständig aus unseren Wäldern verschwunden. Zwar gibt es aus nahezu allen 
Bundesländern noch aktuelle Vorkommensmeldungen, doch abgesehen von wenigen 
Ausnahmen sind die Ansiedlungen in Deutschland nur noch sehr sporadisch. Da sich in den 
meisten Ländern Europas ähnliche Entwicklungen vollzogen haben, wurde die Art europaweit 
unter Schutz gestellt. Allen Mitgliedsstaaten der EU ist dadurch die Pflicht auferlegt worden,
die heimischen Vorkommen des Hirschkäfers kontinuierlich zu überwachen und im Fall von 
negativen Bestandsentwicklungen Maßnahmen zum Schutz der Art zu ergreifen. 

In Sachsen-Anhalt laufen nach 2011/12 zum zweiten Mal Erfassungsarbeiten, die einen 
Überblick über die Vorkommen des Hirschkäfers liefern sollen. Wie durch die Mithilfe vieler 
Bürger festgestellt werden konnte, gibt es bei uns im Vergleich zu den meisten anderen 
Bundesländern noch relativ viele Tiere. Sachsen-Anhalt trägt somit eine hohe Verantwortung 
zum Erhalt der Art. 

Ob sich die Bestände bei uns stabilisiert haben, soll mithilfe von neuerlichen Untersuchungen 
geklärt werden. Deshalb werden Daten zum Vorkommen der Art gesammelt. Gelegentlich 
findet man in der Natur Reste eines Hirschkäfers. Auch derartige Beobachtungen geben 
Aufschluss über Vorkommen der Art und sind von Interesse. 

Ab Mitte Mai ist das Auftreten des Hirschkäfers zu erwarten. Zuvor haben die Tiere eine 
fünfjährige unterirdische Larvalentwicklung hinter sich. Während dieser Zeit ernähren sie sich 
im Boden von zergehenden Holzbestandteilen abgängiger Bäume. Selbst Weidezaunpfähle 
aus Holz können den Käfern als Entwicklungssubstrat dienen. Bis in den September hinein 
sind Tierbeobachtungen möglich. 

Hirschkäfer werden im Allgemeinen als typische Bewohner von Waldgesellschaften mit 
hohem Alt- und Totholzanteil (z.B. Auenwälder, Buchenwälder) angesehen. Nach neueren 
Beobachtungen tritt die Art verstärkt auf alten Streuobstwiesen (Kirsche z.B.), in 
Bauerngärten, Parkanlagen, auf Friedhöfen und in Alleen auf. Beobachtungen innerhalb von 
Ortslagen bis hin zu Großstädten haben zugenommen. 

Führen die Tiere in diesen Biotopen ein relativ geheimes Leben, so lassen sie sich vor allem 
in der Dämmerung warmer, windstiller Abende recht einfach beim Fliegen - manchmal auch 
beim Schwärmen - beobachten. Fast senkrecht in der Luft stehend, laut brummend und 
langsam dahingleitend liefern Hirschkäfer ein charakteristisches, unverwechselbares Flugbild. 
Geflogen wird weniger im dichten Wald als vielmehr entlang von Randstrukturen der 
Gehölze, auf Lichtungen oder in offenen Abschnitten. 

Termine und Informationen

Diese imposante Art für die Nachwelt zu erhalten, ist eine schöne Aufgabe. Helfen Sie dabei, 
indem Sie Ihre Hirschkäferbeobachtungen mitteilen. Es ist nur dann möglich, 
Schutzmaßnahmen einzuleiten, wenn das Vorkommen des zu schützenden Objektes auch 
bekannt ist. 

Informationen nimmt Dr. Werner Malchau (Mail: Wernermalchau@aol.com) entgegen. 
Telefonische Rücksprachen sind aus organisatorischen Gründen erst nach dem 10. Juni 
möglich (Tel. 03928 – 400 483, mobil: 0178 85 82 611).

Dr. Werner Malchau

Einladung zur  
Jahresmitgliederversammlung

der Jagdgenossenschaft Roßla

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Roßla lädt die 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Roßla (die Eigentümer 
von bejagbaren Flächen in den Gemarkungen Roßla und 
Dittichenrode) zu der am

Freitag, dem 22. Juni 2018, um 19.00 Uhr
im Gerätehaus der Feuerwehr Roßla

in der Gemeinde Südharz/OT Roßla – Breitunger Straße 2a
stattfindenden
Jahresmitgliederversammlung für das Jagdjahr 2017/18
recht herzlich ein!

Die Flächeneigentümer (von bejagbaren Flächen) in Roßla 
und Dittichenrode werden gebeten, ihre Teilnahme zu ermög-
lichen.

gez. Klaus Burde
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Roßla

Jahresmitgliederversammlung  
der JG Roßla
am Freitag, dem 22. Juni 2018, um 19.00 Uhr
im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Roßla

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch Versammlungsleiter
2. Gedenkminute an Mitglied des JV Heinz Hecker
3. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

und der Beschlussfähigkeit
4. Verlesen der Tagesordnung ( 5 ...14)
5. Abstimmung über die Tagesordnung
6. Bericht des Vorstandes - Vorsitzender
7. Kassenbericht des Vorstandes - Kassenwart
8. Bericht der Kassenprüfung
9. Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 6 – 8
10. Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2017/18
11. Beschlussfassung – Beschlussempfehlung des Jagd-

vorstandes zur Verwendung des Reinertrages aus der 
Jagdverpachtung

12. Beschlussempfehlung des JV zur Unterstützung Ju-
gendfeuerwehr

13. Beschlussempfehlung des JV zur Unterstützung der 
Anglerpredigt

14. Schlusswort des Vorsitzenden der Jagdgenossen-
schaft Roßla

gez. Klaus Burde
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Roßla
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Frühjahrssemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.

in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel.: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Sangerhausen, Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel: 03464 572407 06526 Sangerhausen
in der Region Hettstedt, Lernbehindertenschule Lindenweg 1 – 2
Tel: 03476 812310 06333 Hettstedt

Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.
Änderungen vorbehalten!

Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft:
13006 Ethik i. d. Medizin - Sterbende begleiten am 12.06.2018 - 18:00 Uhr Hettstedt
Fotografie:
22403 Astrofotografie auf dem Butterberg am 10.07.2018 - 20:00 Uhr Sangerhausen
Computer:
52401 Computerclub für Senioren jeden Montag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52402 Computerclub für Senioren jeden Dienstag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52406 Computerclub für Senioren jeden Donnerstag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52403 Computerclub für Senioren jeden Freitag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52410 Computerclub Roßla jeden Mittwoch - 17:00 Uhr Roßla
52411 Computerclub Roßla jeden Donnerstag - 15:00 Uhr Roßla
52431 Computerclub für Senioren jeden Mittwoch - 08:45 Uhr Eisleben
52432 Computerclub für Senioren jeden Montag - 08:45 Uhr Eisleben
52464 Tablet-PC Club 1-mal im Monat donnerstags - 13:00 Uhr Sangerhausen
52465 Tablet und Computerclub jeden Mittwoch - 08:45 Uhr Hettstedt

Dringend Deutschlehrer mit und ohne Zulassung vom BAMF gesucht
Dozenten für alle Bereiche gesucht
Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.

Unser Bauernhofcamp

für Kinder zw. 6 und 12 Jahren

von Mo., 23. bis Fr., 27. Juli 2018
wahlweiße mit Übernachtung oder 
als Tagesaufenthalt
mit tgl. 1 Std Haustierfütterung,
sowie 1 Haustiertag,
Wett-/Spiele im Park oder in der Sandscheune
Wanderungen/kleine Ausflüge,
Basteln, Käschern und Spielen am Wasser ...
Angebot an Kindergruppen/Hort/Vereine ... für einen
Tagesausflug auf den Bauernhof
wir gestalten gern einen Aufenthalt nach Ihren Wünschen 
und unterstützen Sie bei der Organisation von An-/Abreise 
und Verpflegung
Anmeldungen unter
schulbauernhof-othal@t-online.de
Tel. 03464 279209
weitere Infos: www.schulbauernhof-othal.de

Unser Termintipp: die Kettensägenkünstler  
besuchen uns!
Am Samstag und Sonntag, 16./17.06.2018 jeweils 10 bis 
16 Uhr findet auf dem Gutshof Othal das Schnitzerwochen-
ende statt.
Wir heißen euch und den Volkskunst- und Heimatverein Süd-
harz e. V. herzlich willkommen.
Bereits zum 9. Mal treffen sich die Kettensägenfreunde, zum 
ersten Mal nun bei uns mit Holz- und Regionalmarkt. Verpfle-
gung ist abgesichert.

Blütenwanderung

Samstag, 9. Juni 2018, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz in Wickerode
(Ortsausgang Richtung Questenberg)
Die beschauliche, familientaugliche Runde mit Dr. Urte 
Bachmann vom Biosphärenreservat führt durch die blühen-
de Südharzer Karstlandschaft und hält Erstaunliches und 
Wissenswertes über die Blüten unserer Wildpflanzen bereit.
Festes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung wer-
den empfohlen. Dauer ca. 3 Std., Wegstrecke ca. 5 km.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz
OT Roßla, Hallesche Straße 68 a, 06536 Südharz
Telefon: 034651 29889-0
E-Mail: poststelle@suedharz.mule.sachsen-anhalt.de
Internet: www.bioreskarstsuedharz.de
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Imkerverein 1874 Sangerhausen  
und Umgebung e. V. Informationen der Vereine

Frühjahrsschießen 2018 beim  
Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.

Der Vorstand des Vereins hatte für den 05.05.2018 zum Früh-
jahrsschießen alle Vereinsmitglieder mit ihren Familien und wei-
tere Schießsport-Begeisterte eingeladen.
An diesem Nachmittag wurden das Osterschießen, welches 
aufgrund des Wintereinbruches zu Ostern verschoben werden 
musste und das Vereinsmeisterschießen 2018 durchgeführt.
Beim Osterschießen konnte der Osterpokal durch sehr gute 
Treffer erkämpft werden.
Beim Preisschießen fanden österliche Sachen neue Besitzer. 
Der Spaß bei der Übergabe war groß.
Nächstes Jahr ist ja wieder Ostern! Bis dahin bleiben die schö-
nen Sachen im Schrank und warten darauf, dann als Dekoration 
aufgestellt zu werden.
Der Wettkampf um den Vereinsmeister 2018 fand auch an die-
sem Tage statt und wurde am Sonntag fortgesetzt.
Leider ließ die Beteiligung der Mitglieder etwas zu wünschen 
übrig. Ob es am mangelnden Interesse oder an Zeitmangel liegt, 
lässt sich nicht wirklich sagen.
Den „Luxus“, einen modernen Schießstand, wie wir ihn haben, 
würden sich viele andere Schützen wünschen. Es ist schade, 
dass die fast unzähligen Arbeitsstunden einiger Mitglieder zur 
Erhaltung des Schießstandes nicht geschätzt werden und Des-
interesse gezeigt wird.
Aber nichtsdestotrotz war es ein gelungener Nachmittag. Zur 
Kaffeetafel wurden von den Frauen leckere knusprige Waffeln 
frisch gebacken, die mit Sahne, Apfelmus und verschiedenen 
Früchten nach Belieben verfeinert wurden. Außerdem standen 
noch selbst gebackene Torten, Kuchen und Mohrenköpfe auf 
dem Buffet.
Nachdem die Schießwettbewerbe des Osterschießens beendet 
und ausgewertet waren, wurde ein sehr abwechslungsreiches 
Abendbrot-Buffet hergerichtet. Dafür den Spendern unser herz-
licher Dank.
Den Hasenpokal 2018 konnte unser Schützenbruder Gisbert 
Iwan in Empfang nehmen.
Die Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft bleiben vorerst geheim 
und werden erst im September zum kleinen Schützenfest be-
kanntgegeben.
Ein sonniger Nachmittag klang in gemütlicher Runde gegen 
20.00 Uhr aus.
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 Werte Einwohner von Dietersdorf!

  Unser Harzschützenverein feiert in diesem Jahr sein 29. Schützenfest  
nach der Wiedergründung im Jahre 1990

Die Mitglieder und der Vorstand des Harzschützenvereins la-
den alle Einwohner und Gäste, entsprechend der bewährten 
Tradition, zu diesem Fest in unseren Ort recht herzlich ein.
Dazu bitten wir alle Bürger, uns bei der Vorbereitung sowie der 
Durchführung aktiv zu unterstützen und daran teilzunehmen.
Die Feierlichkeiten zum 29. Schützenfest werden in der Zeit 
vom 22.06. bis 24.06.2018 durchgeführt

Im Einzelnen ist folgender Ablauf des 29. Schützenfestes ge-
plant:
Freitag, den 22. Juni 2018
ab 15.00 Uhr gemeinsames Schlagen der Birken
ab 17.00 Uhr Ausfahren der Birken und Schmücken des 

Dorfes
ab 18.00 Uhr gemütliches Beisammensein der Ortsverei-

ne und der Helfer auf dem Schützenplatz
Sonnabend, den 23. Juni 2018
ab 9.00 Uhr Treffen mit den Gastvereinen am Bürgerhaus 

von Dietersdorf,
ab 09.30 Uhr Begrüßung der Schützenvereine und Gäs-

te mit anschließenden Festumzug mit dem 
Fanfarenzug aus Bad Frankenhausen durch 
das Dorf mit der Abholung der Schützenkö-
nige 2017 und Platzkonzert im Festzelt mit 
musikalischer Umrahmung der Jagdhorn-
bläsergruppe aus Rosperwenda

ab 11.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr

Preisschießen sowie Wettkampf um die 
Ortsvereinspokale von Dietersdorf,

ab 12.00 Uhr Auswertung des Pokalschießens und Wan-
derpokalschießen 2017 der Schützenverei-
ne, Ehrungen und Auszeichnungen 2017

ab 15.00 Uhr Königsschießen für Vereinsmitglieder und 
Bürger aus Dietersdorf

ab 20.00 Uhr beginnt der traditionelle Schützenball mit 
der Proklamation der Schützenkönige 2017 
und die Auswertung des Ortspokalschie-
ßens 2017

Sonntag, den 24. Juni 2018
ab 11.00 Uhr musikalischer Frühschoppen für alle mit 

Günter Ehrhard aus Uftrungen
Preisschießen für alle Bürger sowie Gäste
gegen 15.00 Uhr Preisverleihung

Unser Festwirt Anke`s Domizil, Fam. Brettschneider aus Brei-
tungen sorgt an allen Tagen für das leibliche Wohl.

Im Namen des Vorstandes des
Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.
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Mit einer Weiterbildung die Jobchancen 
erhöhen
Der Fachkräftebedarf steigt. Schon heute fehlen der Wirtschaft in unserer Re-
gion qualifizierte Arbeitnehmer/innen. Auf der anderen Seite wirkt sich der 
positive Trend sinkender Arbeitslosenzahlen nicht auf alle Personengruppen 
auf dem Arbeitsmarkt aus. 

Im April 2018 waren im Landkreis Mansfeld-Südharz 3.475 Menschen länger als 
ein Jahr ohne eine Beschäftigung. Knapp 40 Prozent von ihnen (1.379) waren ge-
ringqualifiziert. 

Langzeitarbeitslosigkeit ist dennoch keine Sackgasse, vielmehr bietet sich durch 
die Chance einer Ausbildung oder Qualifizierung- für welche es nie zu spät ist-
der Wiedereinstieg in das Berufsleben. 

So konnten im Zeitraum Februar 2017 bis Januar 2018 149 Teilnehmer, die vorher 
langzeitarbeitslos waren, eine Qualifizierung absolvieren und damit ihre Chancen 
am Arbeitsmarkt verbessern. 

Dazu sagt die Vorsitzende der Arbeitsagentur, Martina Scherer:
„Nie war Weiterbildung so wichtig wie heute. Und wenn dadurch Langzeitar-
beitslosigkeit beendet oder vermieden werden kann, umso besserbeitslosigkeit beendet oder vermieden werden kann, umso besserbeitslosigkeit beendet oder ver . “mieden werden kann, umso besser. “mieden werden kann, umso besser

Laut einer aktuellen Studie des Institutes für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 
(IAB) sind 44 Prozent der bundesweiten Betriebe prinzipiell bereit, langzeitarbeits-
losen Bewerbern im Einstellungsprozess eine Chance zu geben. Dennoch klappt 
es in vielen Fällen nicht, dass die Betroffenen auf dem Arbeitsmarkt Fuß fassen.

Geschäftsführerin Kati Völkel der AWO Soziale Dienstleistungen „Am Rosengarten“ 
gGmbH in Sangerhausen ist sich ihrer Verantwortung bewusst, den Menschen, die 
lange ohne Job sind, eine Chance zu geben. „Bei einer Bewerbung schaue ich 
grundsätzlich nicht, wie lange jemand arbeitslos war“, sagt die vielbeschäftigte 
Leiterin der Einrichtung.

Ihr sei Empathie sowie Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit bei den Pflegekräf-
ten wichtig und das sie ins Bewohnerbild passen, da Berufsfeld sehr sensibler Be-
reich darstellt. Die AWO- Grundsätze sind Basis der täglichen Arbeit. Im Übrigen 
merke sie schnell, ob die Einstellung zur Arbeit passt. 
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Sylvia Spitzbarth, seit Juli vorigen Jahres bei der AWO als Pflegehilfskraft beschäf-
tigt, weiß was Langzeitarbeitslosigkeit bedeutet. Sie ist froh, jetzt wieder gebraucht 
zu werden: „Man muss immer am Ball bleiben, damit meine ich auch das Ler-
nen.“ So hat sie neben ihrer Berufsausbildung noch eine dreimonatige Weiterbil-
dung als Alltagsbegleiterin absolviert. Und ihre Chefin ergänzt, es sei immer wich-
tig, im „Schulturnus“ zu bleiben. Dann klappe der Berufseinstieg leichter.

Die Agenturchefin freut besonders, dass in diesem Fall das enge Zusammenwirken 
von Betroffener, Arbeitgeber und Agentur für Arbeit zum Erfolg geführt hat.

AnzeigenAnzeigen

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meiner

Konfirmation
möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Hannes Kulbe
Stolberg, im Mai 2018

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Natur fühlen,
den Duft des Waldes riechen!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€
„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€
Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€
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Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...

schwerenschweren
StundenStundenStundenStundenStundenStundenStunden

Zum Thema Trauerbegleitung Anzeige

Der Begriff Trauerbegleitung hat sich mittlerweile im allgemeinen 
Sprachgebrauch eingebürgert. Das Wort Begleitung legt nahe, 
dass in erster Linie ein „Dasein für trauernde Menschen“, ein 
„den Weg der Trauer mitgehen“ gemeint ist. Trauerbegleitung 
umfasst ein großes Spektrum unterschiedlichster Unterstüt-
zungsangebote, die sich an trauernde Hinterbliebene wenden: 
Von Urlaubsreisen für Trauernde über offene Trauercafés bis hin 
zum psychotherapeutischen Angebot. Um ihr Angebot von nie-
derschwelligen, offenen Formen der Trauerbegleitung abzugren-
zen, bevorzugen es manche Anbieter, von Trauerberatung bzw. 
Trauertherapie zu sprechen.  Aeternitas e.V.


